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Föhrenblick neu auch in Uerschhausen
Jubiläum und danken ihr für ihre grossar-
tige Arbeit.

Verabschieden mussten wir uns von Ma-
nuela Schiele. Sie war seit 2016 bei uns als 
Klassenassistenz angestellt. Nun zieht sie 
weiter, um selbst Lehrerin zu werden. Wir 
wünschen Manuela Schiele viel Erfolg auf 
ihrem weiteren Weg!

Reto Hagen hat per sofort seinen Rücktritt 
aus der Behörde erklärt. Er war 6 Jahre in 
der Schulbehörde und führte das Ressort 
Liegenschaften. Wir danken Reto Hagen 
jetzt schon für die geleistete Arbeit. Wenn 
Sie Interesse haben an der Arbeit in der 
Schulbehörde melden Sie sich bitte bei 
mir oder einem anderen Behördenmitglied. 
Gerne stehen wir Ihnen für Fragen zur Ver-
fügung.

Am 14. August beginnt die Schule wieder. 
Bitte achten Sie im Strassenverkehr auf 
die Schülerinnen und Schüler. Vor allem die 
kleinen Kindergartenkinder sind noch nicht 
sicher auf dem Schulweg unterwegs. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ei-
nen schönen und erholsamen Sommer und 
nach den Ferien allen einen guten Start im 
Kindergarten und in den neuen Klassen.

Mit freundlichen Grüssen

Conny Hartmann
Präsidentin Volksschulgemeinde Neunforn

Es freut mich sehr, dass ab dieser Ausgabe 
des Föhrenblickes auch die Stimmbürge-
rinnen und Stimmbürger aus Uerschhau-
sen unsere Gemeindezeitung erhalten.  
Die Schulgemeinde beteiligt sich viermal 
im Jahr mit einem Beitrag im Föhrenblick. 
Diese vier Ausgaben werden neu auch in 
Uerschhausen verteilt. Ich wünsche Ihnen 
jetzt schon viel Vergnügen beim Lesen.

Ein weiteres ereignisreiches Schuljahr geht 
zu Ende. Wir durften bei schönstem Wetter 
und sehr hohen Temperaturen den Schul-
schluss / das Examen feiern. Traditionsge-
mäss fand der Schulschluss auch in diesem 
Jahr am Abend des letzten Schultages vor 
den Sommerferien statt. Es hat mich sehr 
gefreut, dass so viele Eltern, Grosseltern, 
Gottis und Göttis den Weg ins Schulhaus 
gefunden haben und mit uns zusammen die 
Werke der Projektwoche bestaunt haben. 
Am Schulschluss werden auch immer die 
6. Klässler verabschiedet. Sie besuchen 
nach den Sommerferien die Oberstufe in 
Ossingen oder Stammheim.  Wir wünschen 
allen 6. Klässlern einen guten Start in der 
Oberstufe!

Gabi Eisenegger ist seit 20 Jahren bei uns 
in Neunforn Kindergärtnerin. Sie hat gleich 
nach der Ausbildung bei uns die erste Stelle 
angetreten und unterrichtet nun seit 20 
Jahren mit Anja Indermaur im Jobsharing 
die Kinder im Kindergarten Blume. Wir gra-
tulieren Gabi Eisenegger herzlich zu ihrem 
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9. September  Sandra Pfister  
  (Sicherheit und Umwelt)

7. Oktober Herbert Büttiker (Werke)

11. November  Melanie Meier-Hälg  
  (Gesundheit und Soziales)

9. Dezember  Roman Kühne (Bauen und 
  Planen)

Daten 2023

Gemeindestammtisch vom 19. August 2023
Der Gemeindepräsident Reto Frehner und 
Gemeinderat Florian Koch (Land- und 
Forstwirtschaft, Strassen) empfangen Sie 
gerne von 10.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr zum 
gemeinsamen Austausch. Der Stammtisch 
findet im Sitzungszimmer Gemeindehaus, 
Bachstrasse 2, 8526 Oberneunforn statt.

Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns 
auf interessante Gespräche und Diskussio-
nen.

Der Gemeinderat

Ersatz Strassenbeleuchtung
Auch in diesem Jahr sollen weitere Stras-
senzüge auf LED umgestellt werden. Der 
Gemeinderat hat entschieden, insgesamt 
25 Leuchten an der Hauptstrasse (Dorf-
eingang Ost bis Nr. 18), der Waltalinger-
strasse, der Strehlgasse und der alte Wi-
lenerstrasse zu ersetzen. Dabei soll auch 
die Beleuchtung des Fussgängerstreifens 
westlich der Einmündung der Waltalinger- 
in die Hauptstrasse verbessert werden. Der 

Kanton Thurgau beteiligt sich mit 50 % an 
den Kosten für den Ersatz der Strassenbe-
leuchtung an der Hauptstrasse. Die Kosten 
für die neuen Leuchten und die Montage be-
laufen sich gesamthaft auf rund CHF 28'000 
inkl. MwSt.

Ressort Land- und Forstwirtschaft / 
Strassen

Sanierung Fischgängigkeit Schwelle Thur
Die sogenannte Zürcherschwelle (Schwelle 
kmTG 0.470) an der Grenze zwischen den 
Kantonen Thurgau und Zürich wird bezüg-
lich Fischgängigkeit in einer Vorstudie als 
stark selektiv beurteilt. Aus diesem Grund 
wurde von Kanton Thurgau ein Varianten-
studium für die Sanierung der Fischgän-
gigkeit der Schwelle in Auftrag gegeben. 
Mit Hilfe der Massnahme «Spundwandab-
senkung» soll die Fischgängigkeit auch für 
schwimmschwache Fischarten verbessert 
werden. Die gewählte Variante beinhal-
tet eine lokale Absenkung der Spundwand 
um ca. 0.5 - 0.7 m mit einer Anpassung der 
angrenzenden Bereiche der bestehenden 
Blockrampe. Oberstromseitig wird in einem 
Halbkreis mit ca. 8 m Radius die Rampen-

neigung verlängert um einen optimalen 
Übergang an den bestehenden Flussgrund 
zu ermöglichen. Die Kosten der Sanierung 
belaufen sich für die Gemeinde Neunforn 
voraussichtlich auf rund CHF 8'500. 

Ressort Sicherheit und Umwelt
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Blaualgen: 
Warnhinweise und Verhaltensregeln beachten
Gerade in der aktuellen Bade- und Som-
merzeit können sich Blaualgen in unseren 
Gewässern massenhaft vermehren. Blaual-
gen kommen in praktisch allen Gewässern 
vor und gehören zu unserem Ökosystem. 
Sie befinden sich schwebend im Wasser, 
auf der Wasseroberfläche oder bewachsen 
Steine im Gewässer oder am Ufer. Es han-
delt sich biologisch – nicht wie der Name 
vermuten lässt – um Algen, sondern um 
Bakterien (Cyanobakterien). Im Fall einer 
sogenannten Blaualgenblüte (ungewöhn-
liche Färbung des Wassers intensiv grün, 
grün-blau, braun bis rötlich oder auffälli-
ge Schaumbildung) wird geraten, den Ge-
wässerbereich vorsorglich zu meiden. Das 
bedeutet vor allem: Nicht schwimmen oder 
baden, Kinder und Hunde fernhalten sowie 
das Wasser nicht schlucken oder trinken. 
Wer Kontakt mit Blaualgen hatte, soll sich 
zeitnah mit sauberem Wasser gründlich 
waschen; bei Hunden sollte das Fell aus-
gewaschen werden. Hunde sollen generell 
kein trübes oder gefärbtes Wasser trinken 
–auch nicht aus Pfützen. Gewisse Blaual-

gen bilden gesundheitsschädigende Gifte, 
die in hohen Konzentrationen eine Gefahr 
für Mensch und Tier darstellen können.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
umwelt.tg.ch/Gewässerqualität/Blaualgen

Amt für Umwelt des Kantons Thurgau

Entnahmeverbot aus Oberflächengewässern 
im Kanton Thurgau
Aufgrund des geringen Niederschlags im 
Juni führen die Bäche und Flüsse im Kan-
ton zurzeit sehr wenig Wasser. Die Nieder-
schlagsmenge lag schweizweit deutlich un-
ter dem Durchschnitt und die Sommer-Bise 
hat das Wasserdefizit im Kanton Thurgau 
weiter verschärft. Dies hat dazu geführt, 
dass die Wasserführung der Bäche und 
Flüsse sowie der Quellerträge zurückge-
gangen sind und sich die Pegelstände der 
Fliessgewässer zwischenzeitlich auf sehr 
tiefem Niveau bewegen.  
Das Departement für Bau und Umwelt hat 
deshalb gestützt auf § 12 Wassernutzungs-
gesetz (RB 721.8) ein Entnahmeverbot aus-
gesprochen, dass am 15. Juli 2023 in Kraft 
getreten ist.  

Dieses Verbot gilt für Bäche, Flüsse und 
natürliche Weiher sowie für künstliche und 
bewirtschaftete Weiher wie Mühleweiher, 
Fischaufzuchtsteiche und der Wasserkraft-
nutzung dienenden Kanäle. Vom Verbot 
vorläufig ausgenommen sind Wasserent-
nahmen aus dem Bodensee (Obersee, Un-
tersee, Seerhein), Hüttwilersee und Rhein. 
Bis auf weiteres erlaubt sind ausserdem 
Wasserentnahmen aus Grundwasser, Quel-
len, Wasserentnahmen für die Wasser-
kraftnutzung, für die Wärmenutzung und 
zur Speisung von Weihern.

Amt für Umwelt des Kantons Thurgau
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Baubewilligungen Juni / Juli 2023 

Brühwiler M. & Keck M., 
Im Brünler 5, 8525 Niederneunforn
Parzelle Nr. 2600 (Im Brünler 5, Nieder-
neunforn) – Erdwärmesondenbohrung

Bächi-Cord AG, 
Herrengasse 9, 8526 Oberneunforn
Parzelle Nr. 221 (Ossingerstrasse 10, 
Oberneunforn) – Dachsanierung

Meyer S., 
Fahrhof 9c, 8525 Niederneunforn
Parzelle Nr. 1024 (Fahrhof 9d, Niederneun-
forn) – Teilabbruch und Neubau Scheune, 
Umnutzung in Wohnen

Koch F., 
Kirchgasse 10, 8526 Oberneunforn
Parzelle Nr. 255 (Kirchgasse 10, Oberneun-
forn) – Einbau Wohnraum in Scheune
(Projektänderung Einbau Fenster)

Landi Seebachtal, 
Amtacker 2, 8476 Unterstammheim
Parzelle Nr. 150 (Hauptstrasse 13, 
Oberneunforn) – Erstellung PV-Anlage
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Änderung der Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Neunforn
Montag bis Donnerstag 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Zusätzlich Dienstagabend 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Am Freitag neu geschlossen
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Reinigungskraft Gemeindeverwaltung
Wir suchen per sofort oder nach Vereinba-
rung eine

Reinigungskraft Gemeindeverwaltung

Sie sind für die Reinigung der Büroräum-
lichkeiten der Gemeindeverwaltung Neun-
forn, der beiden Toiletten im Gemeindehaus 
sowie der beiden Wahllokale in Nieder-
neunforn und Wilen verantwortlich. 

Die Arbeitszeit beschränkt sich auf zwei 
Stunden pro Woche und kann zwischen 

Freitagabend und Sonntag selbständig ein-
geteilt werden. Die Reinigung der beiden 
Wahllokale erfolgt zusätzlich vor den Ab-
stimmungssonntagen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte auf 
der Gemeindekanzlei, Bachstrasse 2, 8526 
Oberneunforn (Telefon: 058 346 18 00 /  E-
Mail: kanzlei@neunforn.ch).

Für weitere Fragen steht Ihnen der Ge-
meindeschreiber Cornel Frischknecht ger-
ne zur Verfügung.

Einwohnerkontrolle
Zuzug
Marti Vera, Niederneunforn

Wegzug
Müller, Beat & Theresia, Oberneunforn

Geburt
2. Juni 2023
Herter Damijan, Sohn des Herter Francis  
und der Herter Kasijana,  
Oberneunforn

Familien- und schulergänzende Kinderbetreuung 
Die Arbeitsgruppe hat eine genaue Be-
darfsanalyse zu den Tagen Montag, Diens-
tag und Freitag durchgeführt. Es besteht ein 
signifikanter Bedarf an nebenschulischer 
Kinderbetreuung in Neunforn. Die Projekt-
gruppe wird die Rahmenbedingungen wie 
Leitbild, Trägerschaft, Budget und so weiter 
ausarbeiten. Ziel ist Anfang Schuljahr 2024 
mit dem Angebot zu starten.

Die Gruppe  unter der Leitung von Géral-
dine Eigenmann hat sich neu konstituiert 

und besteht aus Vertretern der Politischen 
Gemeinde mit Melanie Meier-Hälg, der 
Volksschulgemeinde mit Conny Hartmann 
sowie der Evangelischen Kirchgemeinde 
mit Stefanie Egli. Der Verein «Spielgruppe 
Nüüfere» wurde ebenfalls um Mitarbeit an-
gefragt. 

Für die Arbeitsgruppe "familien- und 
schulergänzende Kinderbetreuung" 

Stefanie Egli 
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Gemeinsamer Elternabend
Sobald es Frühling wird, geht es jeweils un-
glaublich schnell Richtung Sommerferien. 
Die Stundenplansitzung hatten wir bereits 
im April, im Mai stand dann auch das Jah-
resprogramm definitiv und im Juni luden 
wir alle Eltern zum Elternabend ein.

Am gemeinsamen Elternabend geht es 
vor allem darum, dass die Eltern die neu-
en Lehrpersonen kennenlernen, zu denen 
ihr Kind neu in den Kindergarten oder in 
die Schule kommt. Eltern, deren Kinder 
bei derselben Lehrperson bleiben, müssen 
nicht an den Elternabend kommen. Es freut 
uns aber, dass immer wieder auch Eltern 
kommen, die eigentlich gar nicht kommen 
«müssten». 

Alle Elternabende, vom Kindergarten bis 
zur 6. Klasse, finden am selben Abend statt 
und zwischendrin kann man sich in der 
Kaffeestube treffen und sich austauschen. 
Der Abend war wunderbar warm, wir konn-
ten draussen sitzen und es war spürbar, 

wie sich die Eltern auf das neue Schuljahr 
freuen. 

Gestaunt habe ich auch am Tag darauf: Wir 
hatten angekündigt, alle Unterlagen per 
KlappApp zu verschicken. Dazu mussten 
sich rund 50 Familien neu für die App an-
melden – und das hat wunderbar geklappt! 
Vielen herzlichen Dank Ihnen allen! Über 
die App, die wir nun schrittweise eingeführt 
haben, können wir ab sofort alle Eltern in 
kürzester Zeit erreichen und informieren. 
Ihre Mitarbeit und Ihr hohes Interesse an 
der Schule freut uns sehr!

Kennenlernen der neuen Klasse
In der Zeit zwischen den Vorsommerferien 
und den Sommerferien sind die Kinder am 
Donnerstagmorgen jeweils für eine Lektion 
bereits in ihrer neuen Klasse. So lernen 
diejenigen, die eine neue Lehrperson be-
kommen, die neue Lehrperson kennen und 

die Kinder der Klasse können sich bereits 
gegenseitig beschnuppern und erste Auf-
träge zusammen erledigen. Alle können 
sich auf das neue Schuljahr freuen und wis-
sen schon recht gut, was auf sie zukommt…

Schulreisen
Die ersten fanden bereits vor den Vor-
sommerferien statt, die letzte gerade vor 
der Projektwoche: Alle Klassen waren auf 
Schulreise und haben dabei die unter-
schiedlichsten Dinge erlebt, haben auf der 
Kinderbaustelle gearbeitet oder auf der 
Insel Mainau Schmetterlinge bewundert, 
sind im Sandstein geklettert oder waren im 
Stromhaus oder waren, wie die 5./6. Klasse 
sogar zwei Tage lang unterwegs. Leider hat 
das Wetter nicht ganz mitgemacht, so dass 
die hochalpine Tour am Freitag nicht statt-
finden konnte. 

Aber auch der Besuch der Beatushöhlen 
war ein besonderes Erlebnis.

In  der Beatushöhle / Bild: Serge Ammann
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20 Jahre Gabi Eisenegger
Die Kindergärtnerin Gabi Eisenegger arbei-
tet seit 20 Jahren für die Schulgemeinde 
Neunforn. Zum Jubiläum bekam sie von jeder 
Klasse Schokolade geschenkt und war mit 
der eigenen Kindergartenklasse zusammen 
mit Anja Indermaur im Chocolarium in Flawil, 
wo alle eine eigene Tafel Schokolade herstel-
len konnten. Ein süsses Jubiläum!

Wir danken Gabi Eisenegger ganz herzlich für 
die 20 Jahre, die sie nun an unserer Schule 
mit Herzblut, Freude und riesigem Engage-
ment arbeitet. Im Chocolarium / Bild: Anja Indermaur

Barfusspfad
Der Barfusspfad hat bereits drei Schüler-
parlamente beschäftigt. Bis klar war, wie 
der Pfad aussehen soll, wie er finanziert 
wird (über das Geld aus den Papiersamm-
lungen), was er an Material enthalten soll 
(Moos, Stroh, Rinde, Tannzapfen, Äste, 
Sand, Steine, Kieselsteine, Schnitzel, Hack-
holz, Holzrugel, Sägemehl und Erde), von 
wem wir Hilfe brauchen für den Bau (Gar-
tenbau Baruffaldi) brauchte es eine Men-

ge Sitzungen, Rückfragen in den Klassen, 
Offerten, Rückfragen beim Team der Leh-
rerinnen und Lehrer und bei der Behörde. 
Nun ist es so weit: Der Barfusspfad steht. 
Fast 30 Kinder haben beim Befüllen mitge-
holfen und zusammen mit den Eltern Berge 
an Material angeschleppt. Ganz herzlichen 
Dank an alle, die den Bau des Pfades unter-
stützt haben!

Befüllen und Ausprobieren des Barfusspfades/ Bilder: Stefanie Egli
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Projektwoche
In der letzten Woche vor den Sommerferien 
waren alle Kinder mit dem Bauen von Chü-
geli- und Dominobahnen beschäftigt. Auf 
unterschiedlichste Art und Weise wurden 
Bahnen gebaut, in Pizzaschachteln, mitten 
durch das Treppenhaus, draussen auf dem 
Spielplatz, aus Lego, mit Gravitrax-Stei-
nen, in riesigen Kartonschachteln etc. Am 
Schulschluss konnten die Eltern die ver-
schiedenen Bahnen bewundern und die 
Kinder ihren Eltern zeigen, was sie gebaut 
hatten. 

Die Dominosteine wurden in der Turnhalle 
aufgebaut und bedeckten fast den ganzen 
Boden. Am Freitagmorgen wurden sie im 

Beisein der Schülerinnen und Schüler um-
gekippt. Christian Zürcher filmte das Kip-
pen, so dass auch die Eltern am Abend – in 
der Turnhalle sitzend – sehen konnten, wie 
die Dominosteine am Morgen in der Halle 
aufgestellt waren und Feld für Feld umkipp-
ten. So ging das Schuljahr 22/23 zu Ende.
 
Wir wünschen den Kindern der 6. Klasse 
ein gutes Ankommen in der Oberstufe und 
freuen uns jetzt schon auf das neue Schul-
jahr. Bevor es aber so weit ist, wünschen 
wir allen herrliche, möglichst erholsame 
und genussreiche Sommertage.

Bilder von Michael Joller, Regula Knoblauch, Erika Isenring, Anita Birchler, Gabi Eisengegger, Serge Ammann, 
Elisabeth Fuchs, Jana Fischer und Nadine Läber
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Firmung 2023
«Seid ihr beGEISTert?»
58 junge Erwachsene sind in den Fest-
gottesdiensten vom 10. und 17. Juni vor 
unseren Firmspender Abt Christian Meyer 
getreten und haben das Sakrament der Fir-
mung empfangen. Vor der versammelten 
Gemeinde und Gott bestätigten sie, ihr Le-
ben als Christ*in in der Welt zu gestalten. 
In seiner Predigt fragte Abt Christian die 
Festgemeinde, ob sie nun wirklich begeis-
tert ist. Und diese Begeisterung soll weiter-
getragen werden, da wo wir sind und leben. 
Wir danken Abt Christian für die Feier, der 
Solistin Chiara Hary und allen Mitwirken-
den, welche zur feierlichen Gestaltung der 
Firmgottesdienste beigetragen haben. Den 
gefirmten jungen Erwachsenen wünschen 
wir die Kraft des Heiligen Geistes auf ihrem 
weiteren Lebensweg.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld,
im Namen des Firmteams, David Hug, 

Co-Leitung Firmung 17+

Ökumenischer 
Gottesdienst 
zum Schulanfang
Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Gottesdienst am Sonntag, 20. August um 
10.15 Uhr in der paritätischen Kirche Uess-
lingen. Wir singen wunderschöne Lieder, 
hören eine Geschichte und empfangen den 
Segen Gottes für das neue Jahr im Kinder-
garten, in der Schule, in der Lehre oder 
am neuen Arbeitsplatz. Pfarrer Bernhard 
Harnickell und Diakon Alex Hutter freuen 
sich auf möglichst viele Kinder, Familien 
und Erwachsene.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld
Alex Hutter, Diakon

Samstag, 12. August, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier zum Patrozinium, Kirche 
St. Laurentius Oberkirch, Frauenfeld
Samstag, 26. August, 20.00 Uhr
Ökumenische Taizé-Feier, Evang. Kirche 
Weiningen

Agenda

Inhalte katholische Kirche: Claudia Steiger,  
Sachbearbeiterin Kommunikation,  

Pfarrei St.Anna, Frauenfeld

Das Sakrament der Firmung empfingen dieses 
Jahr 58 junge Erwachsene.

Foto: Vinzenz Zahner

Wallfahrt zur Kapelle 
St. Aloysius
In diesem Jahr werden wir am Sonntag, 3. 
September auf unsere traditionelle Pfarrei-
Wallfahrt gehen. Sie führt uns von Steck-
born auf dem Höhenweg, mit Aussicht auf 
den Bodensee, zur Aloysius-Kapelle in 
Mannenbach. Wie immer wird es zwei un-
terschiedlich lange Wanderwege geben – 
mit Impulsen zum Nachdenken. Auch das 
Mittagessen wird organisiert.
Wir freuen uns auf diesen Tag.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld
das Vorbereitungsteam

Carmen Albrecht, Edgar Hess, 
Fredy Meier, Heidi Guggenbühl
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Liebe Interessierte unserer Kirchgemeinde

Jährlich erscheinen im August die Persei-
den und lassen Sternschnuppen auf die 
Erde regnen. Ganz sicher haben Sie auch 
schon in den Nachthimmel gestaunt und 
sich etwas gewünscht, wie das Menschen 
seit Jahrhunderten tun.
In den Sternen sahen die Menschen einst 
göttliche Lichtfunken am dunklen Firma-
ment. Die über das Nachtblau ziehenden 
Sternschnuppen interpretierte man als 
Dochte, die den Engeln beim Putzen der 
Himmelskerzen herunterfielen. Entspre-
chend hoffte man bei ihrer Erscheinung auf 
göttlichen Beistand oder zumindest einen 
Engel an der Seite, wenn es um unerfüllte 
Wünsche geht.

Ich mag die Idee des Wünschens, egal ob 
sich der Wunsch erfüllt oder nicht.
Warum? Wichtig ist mir das Nachdenken 
über Wünsche und Sehnsüchte. Wer einen 
Wunsch formulieren kann in dem winzigen 
Augenblick, in dem eine Sternschnuppe 
aufleuchtet, der hat die erste Hürde schon 
genommen. Der weiss, was ihm am Herzen 
liegt und worauf es ihm ankommt.

Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie immer 
wieder wissen und äussern, was Ihnen am 
Herzen liegt und dass ein Engel an Ihrer 
Seite ist, nicht nur, wenn es um unerfüllte 
Wünsche geht.

Maja Scheurer 
Kirchenvorsteherschaft Neunforn

Evangelische Kirchgemeinde 
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Gottesdienste
Sonntag, 6. August, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Niederneunforn
Pfarrer Marcel Plüss
Musik: Christof Rimle (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 13. August, 09.30 Uhr
Familien-Gottesdienst zum Schulanfang
in Oberneunforn 
Laienpredigerin Barbara Abegglen
Musik: Christof Rimle (Orgel)

Sonntag, 20. August, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Oberneunforn
Pfarrer Marcel Plüss
Musik: Annelies Dumelin (Orgel)

Sonntag, 27. August, 10.30 Uhr (s. Seite 14)
Familien-Gottesdienst 
im Schulhaus Rietacker in Oberneunforn
Pfarrerin Erika Rengel 
Laienpredigerin Barbara Abegglen
Mitwirkung der Religionsschüler/innen 
Musik: Juniorband Andelfingen 

Veranstaltungen
Mittagstisch 65plus

Donnerstag, 17. August, 12.00 Uhr 
im Schloss Oberneunforn
Anmeldungen gerne bis Dienstag, 15. Au-
gust an Esther Gredig 079 465 92 19

Gottesdienste 
September
Sonntag, 3. September, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Niederneunforn
Pfarrer Thomas Bachofner 
Musik: Christof Rimle (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee

 

KONTAKTE
Pfarramt: Pfarrer Marcel Plüss 
Tel. 052 659 42 32 / mepluess@gmail.com

Präsidium: Esther Gredig 
Tel. 079 465 92 19 / megre@bluewin.ch

Sekretariat: Maja Scheurer
Tel. 052 740 29 56
sekretariat-neunforn@bluewin.ch

Kollekten
Im August sammeln wir für das Hilfswerk 
Selam. 
Das Hilfswerk ist in Äthiopien tätig und 
möchte Kindern und Jugendlichen ein wür-
devolles Leben ermöglichen.
Kinder in Not werden in Kinderdörfern auf-
genommen, Jugendlichen wird eine solide 
Schul- und Berufsausbildung  angeboten 
und bedürftige Familien und alleinerzie-
hende Mütter werden in ihrer ganzheitli-
chen Existenzsicherung mit medizinischer 
Behandlung, Kinderbetreuung, Bildung, Be-
ratung und Arbeit unterstützt.

Im Juni durften wir dem Hilfswerk HEKS  
Fr. 450.- überweisen. 

www.evang-neunforn.ch

Fiire mit de Chind im Juni zum Thema "Kräuter"

Fotos: Karin Pfister
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Familiensonntag 
mit der Juniorband Andelfingen 

 
 

Wir laden die Bevölkerung der beiden benachbarten Kirchgemeinden Neunforn    
und Ossingen herzlich zum gemeinsamen Familiengottesdienst ein 

 

27. August 2023 um 10:30 Uhr 
Schulhaus Rietacker, Oberneunforn 

 
Mitwirkung der Religionsschüler unter der Leitung von Barbara Abegglen 

Spielangebot für die Kinder (Fiire mit de Chind der beiden Kirchgemeinden) 

Im Anschluss an den Gottesdienst Festwirtschaft (Landfrauenverein Neunforn)    

       
  Auf Ihren Besuch freuen sich die Kirchenbehörden Neunforn & Weinland Mitte 
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Warenangebot: ___________________________________________________________________

    ___________________________________________________________________
  
o Standbelegung: 1 Stand kostet Fr. 58.-
o Standbelegung: ½Stand kostet Fr. 46.-

Name:  ____________________________________________________________________

Adresse: _____________________________________________________________________

Telefon: _____________________________________________________________________

Mail:  _____________________________________________________________________

Wir freuen uns auf einen schönen Adventsmarkt!



Anmeldung für den Adventsmarkt 2023
Freitag 1. Dezember 2023
von 17.00 – 20.00 Uhr,
Gemeindehausplatz Oberneunforn

Anmeldung für die Standreservierung
richten Sie bitte direkt an:

Günter u. Monika Hartmann
Hauptstr. 17b
8526 Oberneunforn
g.m.hartmann@bluewin.ch

Wir Informieren Sie, dass:

• Marktstände (2.80m x 1m Tisch, Höhe 
First 2.80m) bereits reserviert sind

• Standmiete, Transport, Strominstal-
lationen, Werbung und administrative 
Aufwendungen inklusive sind. 

• Der Preis sich erhöht hat, durch die 
Strominstallationen, Rabatt bei Stand-
miete wurde gestrichen von der Stadt 
Frauenfeld, und unsere Aufwendungen 

• Rechnung am Markt, bei Monika Hart-
mann zu begleichen ist

• bei Überbelegung das Anmeldedatum 
gilt

• Anmeldeschluss: 1. Okt. 

Wiesel gesehen? Gleich melden!
Sie sind klein, flink, und man bekommt sie 
nur selten zu Gesicht. Unsere einheimi-
schen Wieselarten Hermelin und Mauswie-
sel gehören zu den kleinsten Raubtieren 
der Welt. Die Wiesel sind effiziente Mäuse-
fänger. Leider steht es um die kleinen Jäger 
jedoch nicht gut. Die Bestände beider Arten 
sind rückläufig, und teilweise sind sie be-
reits ganz verschwunden.

Wilde Nachbarn im Thurgau
Um mehr über die Verbreitung der Wiesel 
zu erfahren, braucht es die Mithilfe aus 
der Bevölkerung. Haben Sie in Ihrer Ge-
meinde oder unterwegs ein Hermelin oder 
Mauswiesel beobachtet? Dann melden Sie 

Bilder und Text: Mila Yong
Regionale Geschäftsführerin WWF Appenzell

Verantwortliche Wildtiere Ostschweiz

es gleich unter thurgau.wildenachbarn.ch/
melden. Auch ältere Beobachtungen sind 
wertvoll und können eingetragen werden. 
Sie wollen mehr für die Wiesel tun? Im gan-
zen Kanton Thurgau findet in diesem Jahr 
ein Monitoring mit Spurentunnel und viele 
weitere spannende Anlässe, wie beispiels-
weise die Wieselaustellung in Weinfelden, 
statt. Haben Sie Lust mitzumachen oder 
einen Anlass zu besuchen? 

Tim Schoch, Pro Natura Thurgau,  
071 422 48 23 gibt Ihnen gerne Auskunft. 
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Wanderprogramm Juli bis Dezember 2023

1 / 2

Für die Wanderungen am Donnerstag ist eine Anmeldung bis Dienstag 12:00 Uhr und die Wan-
derungen am Montag bis Donnerstagabend erforderlich per Telefon (auch Anrufbeantworter)
oder E-Mail. Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Unser Organisationszuschlag beträgt
Fr. 8.- / TeilnehmerIn und ist im Preis inbegriffen. Allfällige Programmänderungen werdet ihr
jeweils per E-Mail erhalten.

Montag, 10. Juli „westlicher Bodensee“
Treffpunkt: 08:25 Bahnhof Ossingen, Abfahrt: 08:36, Rückkehr: 17:02 (17:49)
Wanderroute: Iznang – Horn – Gaienhofen (ab Gaienhofen über den See mit dem Schiff nach

Steckborn)
Wanderzeit: Vormittag ca. 1 ½ Std., Nachmittag ca. 1 Std., keine wesentliche Steigung
Mittagessen: im Gasthaus Hirschen in Horn
Anmeldung an: Margrith Habenberger

Donnerstag, 27. Juli „Cheisacherturm“
Treffpunkt: 07:40 Bahnhof Ossingen, Abfahrt: 07:49 S29, Rückkehr: 17:06
Wanderroute: Bürersteig – Cheisacherturm – Sennhütten - Effingen
Wanderung: Wanderzeit: 3 h, Distanz: 12 km, Aufstieg 290 m, Abstieg 400 m
Mittagessen: im Restaurant, Reisekosten ca. 32.-
Anmeldung an: Fritz Siegrist

Montag, 14. August “Rundwanderung Jonschwil“
Treffpunkt: 08:05 Bahnhof Ossingen, Abfahrt: 08:19, Rückkehr: 16:06 (16:36)
Wanderroute: Jonschwil – Wildberg - Jonschwil
Wanderzeit: Vormittag ca. 1 Std., Nachmittag ca. 1 Std. (leichte Steigungen)
Mittagessen: aus dem Rucksack
Anmeldung an:  Margrith Habenberger

Donnerstag, 31. August „Sihltal
Treffpunkt: 07:10 Bahnhof Ossingen, Abfahrt: 07:19 S29 nach Winterthur, Rückkehr: 17:08
Wanderroute: Arn - Horgenberg - Sihlwald - Adliswil
Wanderung: Wanderzeit: 3.75 h, Distanz: 13.5 km, Aufstieg 175m, Abstieg 270m
Mittagessen: im Restaurant, Reisekoste ca. 20.-
Anmeldung an: Anni Meier

Montag, 11. September „Panorama am Bodensee“
Treffpunkt: 08:25 Bahnhof Ossingen, Abfahrt: 08:36, Rückkehr: 16:49
Wanderroute: Schönenbaumgarten – Langrickenbach - Schönenbaumgarten
Wanderzeit: Vormittag ca. 1 Std., Nachmittag ca. 1 Std. (leichte Steigungen)
Mittagessen: im Restaurant auf dem Panoramaweg
Anmeldung an: Margrith Habenberger

Donnerstag, 28. September „Steiler Aufstieg wird belohnt
Treffpunkt: 07:10 Bahnhof Ossingen, Abfahrt: 07:19, Rückkehr: 17:36
Wanderroute: Urnäsch – Schönengrund – St. Peterzell
Wanderung: Wanderzeit: 4 h, Distanz: 12 km, Aufstieg 415 m, Abstieg 538 m
Mittagessen: im Restaurant, Reisekosten ca. 24.-
Anmeldung an: Björn Wigholm
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Wanderprogramm Juli bis Dezember 2023

2 / 2

Montag, 9. Oktober „Rheinfall“
Treffpunkt: 08:30 Bahnhof Ossingen, Abfahrt: 08:41, Rückkehr: 16:08
Wanderroute: Dachsen – Rheinfall – Dachsen (Rundwanderung, keine wesentliche Steigung)
Wanderzeit: Vormittag ca. 1 Std., Nachmittag ca. 1 Std.
Mittagessen: im Restaurant am Rheinfall
Anmeldung an: Margrith Habenberger

Donnerstag, 26. Oktober „Glattal“
Treffpunkt: 07:35 Bahnhof Ossingen, Abfahrt: 07:41 B621 nach Marthalen, Rückkehr: 17:06
Wanderroute: Bülach - Glattfelden - Zweidlen-Station
Wanderung: Wanderzeit: 3.75 h, Distanz: 14.5 km, Aufstieg: 70m, Abstieg: 130m
Mittagessen: im Restaurant, Reisekosten ca. 22.-
Anmeldung an: Anni Meier

Montag, 13. November „der Thur entlang“
Treffpunkt: 08:05 Bahnhof Ossingen, Abfahrt: 08:19, Rückkehr: 16:06
Wanderroute: Märstetten – Bonau – Müllheim (keine Steigung)
Wanderzeit: Vormittag ca. 1 Std., Nachmittag ca. 1 Std.
Mittagessen: Restaurant Schnitzelkönig in Bonau
Anmeldung an: Margrith Habenberger

Donnerstag, 30. November "Seerücken"
Treffpunkt: 07:55 Bahnhof Ossingen, Abfahrt: 08:06 S29 nach Stein am Rhein, Rückkehr: 15:49
Wanderroute: Herdern - Klingenzell - Stein am Rhein
Wanderung: Wanderzeit: 3.5 h, Distanz 11 km, Aufstieg 231 m, Abstieg 314 m

Kurz nach Beginn der Wanderung kurzer steiler Treppenanstieg
Mittagessen: Rest. Klingenzellerhof, Reisekosten ca. 14.--
Anmeldung an: Urs Meier

Donnerstag, 14. Dezember (beide Gruppen) „Schlusswanderung 2023“
Treffpunkt: 09:30 Restaurant Krone in Oberneunforn
Wanderung (kurz): Oberneunforn - Dachsbühl - Waltalingen – Stammheim

Wanderzeit: 1:30, Distanz: 5.5 km, Aufstieg: 63 m, Abstieg: 82 m
Wanderung (lang): Oberneunforn – Wilen – Mattenhof - Oberstammheim

Wanderzeit: 2:15, Distanz: 8.8 km, Aufstieg: 127 m, Abstieg: 142 m
Mittagessen: 12:15, Restaurant Schwert in Oberstammheim
Anmeldung an: Anni Meier
Kontaktdaten Wanderleiterteam

Margrith Habenberger
Widenacker 14
8525 Niederneunforn
Tel: 052 747 11 94
E-Mail: margrith-habenberger@hotmail.com

Anni Meier
Ossingerstrasse 4
8526 Oberneunforn
Tel: 052 745 24 24
Nat: 079 931 70 72
E-Mail: anni.meier@hotmail.ch

Urs Meier
Underem Berg 4
8475 Ossingen
Tel: 052 317 00 42
E-Mail: ursmeier@gao.ch

Fritz Siegrist
Oberer Grundweg 3
8475 Ossingen
Tel: 052 317 25 68
E-Mail: l.siegrist@bluewin.ch

Björn Wigholm
Seegraben 1
8525 Wilen bei Neunforn
Nat: 078 757 77 61
E-Mail: wigb@bluewin.ch
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Muki-Turnen 2023/2024
Nach den Sommerferien ist es Zeit für 
eine neue Mukigruppe für Kinder ab 2.5/3 
Jahren!

Wann: 
Wir turnen jeden Montag 
von 9.50-ca. 11.05 Uhr,  
ausgenommen in den Schulferien.
Start ist am Montag, 21.8.23

Wo:
Wir treffen uns in der Turnhalle im Schul-
haus Rietacker in Oberneunforn. Wenn 
möglich bitte direkt in Turnkleidern kom-
men (bequeme Hosen, T-Shirt, am besten 
barfuss oder Anti-Rutschsocken, ohne 
hängenden Schmuck/ Uhren)

Kosten:
70Fr. Vereinsbeitrag/Jahr und Kind 
Ich freue mich auf viele Mutter/Kind (oder 
Grosi/Kind, Opi/Kind, Papi/Kind…) Paare, 
die zum Turnen kommen! Text und Bild: Heinke Gass

Frauenriege Wilen-Neunforn
Wir turnen jeden Montag von 20:30 bis 22:00 Uhr 

im Schulhaus Rietacker, Oberneunforn

fit werden – fit bleiben

Bitte Blachen beachten!
Durchführung nur bei schönem Wetter

Kürbissuppe
Grillwürste vom Metzger

Es freuen sich auf Ihren Besuch
Frauenriege Wilen-Neunforn

Familie Schwarzer

Samstag 16. September 2023
11:00 – 15:30 Uhr

Oberneunforn beim Gemeindehaus

Anmeldung und Fragen gerne per Mail/
Whatsapp/SMS…

Liebe Grüsse

Heinke Gass, Fährhaus 12b, 
8525 Niederneunforn,  
079 358 07 22 / 052 740 20 87  
heinkegass@hotmail.com
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Halle Mario Gentsch, Unterdorf 5, 
8525 Niederneunforn
Beginn: Punkt 19.00 Uhr
Standblattausgabe: ab 18.30 Uhr
Einsatz Fr. 35.--
Gespielt wird der Schieberjass mit deut-
schen Karten. Gezählt wird alles einfach.
Total Punkte 157
Jassregeln werden angeschlagen. 
5 Spiele
Schlechteste Passe wird gestrichen

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis und 
nach dem Jass einen z’Nacht. 

Einen schönen Jass-Abend wünscht der 
Dorfverein Niederneunforn

Einladung Jassen 2023 - Freitag 8. September



Anmeldung bitte bis Montag, 28. August 2023 an;
Regula Bamert, Kirchgasse 15, 8525 Niederneunforn
Oder E-Mail an: regula.bamert@icloud.com

Name und Vorname:   ________________________________________________________________

Adresse:    ________________________________________________________________

Ort:     ________________________________________________________________

Nothilfekurs
Freitag, 15.09.2023, 18.30-21.30 Uhr
Samstag, 16.09.2023, 08-16 Uhr
(Kursdauer 10 Stunden) 

Die im Nothilfekurs erlernten, lebensret-
tenden Sofortmassnahmen ermöglichen 
es, bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe 
zu leisten und bei medizinischen Notfäl-
len, die richtigen Massnahmen zu treffen. 
Für Führerschein Erwerbende ist der Kurs 
obligatorisch. Es sind keine Vorkenntnisse 
nötig. Der Kurs ist für jedermann geeignet. 
Das Zertifikat ist 6 Jahre gültig.

Kursinhalte
-Notfallsituationen im Strassenverkehr 
  und andere Ereignisse einschätzen und  
  entsprechend handeln
-Alarmierung
-Lebensrettende Sofortmassnahmen 
-Herzdruckmassage (BLS-AED) 
-Trainieren in nachgestellten Szenen

Kursort: Mühlibachstr. 18,  8476 Waltalingen 
Kosten: Fr. 150.—
Anmelden: www.svwu/kurse-691.html 
(entsprechenden Kurs auswählen)
Auskunft: kurse.stammheim@svwu.ch oder 
079 697 75 88

Vereine
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Thurgauermeisterschaft Vereinsturnen
Über 70 Vereine mit rund 1700 Turnerin-
nen und Turnern starteten am Samstag,  
3. Juni 2023 an der Thurgauermeisterschaft 
im Vereinsturnen in Weinfelden. Auch der 
Turnverein Wilen-Neunforn nahm daran teil 
und startete in den Disziplinen Hochsprung, 
Kugelstossen, Schleuderball, Stufenbarren, 
Steinheben, Steinstossen, TeamAerobic 
und Weitsprung.
Dem Stufenbarren-Team gelang ein her-
vorragender Auftritt, welcher in der Vor-
runde mit der Note 9.27 belohnt wurde. Dies 
reichte für die Finalqualifikation, bei wel-
cher ebenfalls die Note 9.27 erturnt wurde, 
was für den 3. Schlussrang reichte.
Im Hochsprung erreichten wir mit einem 
Notendurchschnitt von 9.31 den 1. Rang 
und wurden Thurgauermeister, dies gelang 

uns ebenfalls im Weitsprung mit dersel-
ben Note. Im Kugelstossen durften wir als  
2. aufs Treppchen steigen.
Am selben Tag fanden auch die Thurgauer-
meisterschaften im Steinstossen statt. Es 
qualifizierten sich für den Final Phil Fehse, 
Claudio Götz, Roman Kühne, Priska Burger-
meister und Leana Gredig.
Die Männer konnten nicht mehr ganz an den 
Leistungen von der Qualifikation anknüpfen 
und belegten die Schlussränge 4. Phil Fehse, 
5. Claudio Götz und 6. Roman Kühne. Leana 
Gredig konnte ihre Weite von der Vorrunde 
bestätigen und erreichte den 4. Schlussrang.  
Priska Burgermeister konnte die Weite zur 
Vorrunde noch verbessern und gewann den 
ausgezeichneten 2. Rang.

Mittelländisches Turnfest Wohlen b. Bern
Eine grosse Turnerschar traf sich am Frei-
tagmorgen in Neunforn an der Busshaltes-
telle. Mit guter Laune machten sie sich auf 
ans Turnfest in Wohlen bei Bern. Alle hat-
ten ein grosses Programm vor sich, was 
aber die gute Laune nicht verschwinden 
liess. So starteten wir in den Wettkämpfen 
Leichtathletik Turnerinnen U20 4-Kampf, 
Leichtathletik Turnerinnen 4-Kampf Aktive, 
Leichtathletik Turner U20 5-Kampf, Leicht-
athletik Berner 6-Kampf, Leichtathletik 
Turner 30/40 und dem Turnwettkampf. Es 
wurden hervorragende Leistungen erzielt. 
Jede Platzierung zu nennen, wäre etwas 
umfangreich, daher die Podestplatzierun-
gen:
1. Rang LA Frauen U20 4-Kampf:  
Sara Brönnimann
3. Rang LA Frauen U20 4-Kampf:  
Leana Gredig
2. Rang Turnwettkampf Turner:  
Roman Kühne
Am Samstag reiste noch eine kleine-
re Gruppe nach und wir absolvierten am 
Abend den 3-Teiligen Vereinswettkampf 
in der 1. Stärkeklasse. Dabei wurde eine 
Punktzahl von 25.94 erreicht, mit welcher 
der 21. Platz von total 33 gestarteten Ver-
einen erreicht wurde.
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Bilder und Texte: Samara Müller 
Aktuarin TV Wilen-Neunforn

Zürcher Kantonalturnfest Wyland
Am Wochenende vom 17. und 18. Juni 2023 
fanden am Zürcher Kantonalturnfest in 
Dägerlen die Einzelwettkämpfe statt. Am 
Samstag absolvierten 11 Turner und 5 Tur-
nerinnen einen sehr erfolgreichen Turn-
wettkampf, wobei der Turnfestsieg bei den 
Männern an Claudio Götz, gefolgt von Phil 
Fehse auf dem 2. Platz, ging. Der Turnfest-
sieg der Frauen ging an Priska Burger-
meister.
Parallel zum Turnwettkampf fand der 
Leichtathletik 6-Kampf der Männer und 
4-Kampf der Frauen statt. Auch da starte-
ten 3 Turner und 2 Turnerinnen vom TV Wi-
len-Neunforn.
Am Sonntag absolvierte Sara Brönnimann 
den Leichtathletik 4-Kampf U20 und Si-
mon Hofer den Leichtathletik 5-Kampf M40. 
Ebenfalls am Start waren 3 Paare beim Sie 
& Er Leichtathletikwettkampf. Leana Gredig 

und Silvan Bächi zeigten in der Kategorie 
U20/Ü30 ihr Können und wurden hervorra-
gende 3.
Auch das 2. Wochenenden vom KTF Wy-
land ist bereits Geschichte. Wir konnten 
einen erfolgreichen Wettkampf absolvieren 
und schliessen unsere Turnfestsaison mit 
einer Punktzahl von 26.62 auf dem ausge-
zeichneten 24. Rang von insgesamt 55 ge-
starteten Vereinen in der 1. Stärkeklasse. 

Weitere Informationen und alle Platzierung 
sind auf unserer Homepage:
www.tvwilen-neunforn.ch
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Die Wettkampfsaison vom Nachwuchs  
des TV Wilen-Neunforn
Am Sonntag 23. April starteten die Jüngsten 
in die Wettkampfsaison. Mit der kleinen ge-
mischten Jugi nahmen wir mit einer Gruppe 
am Jägerballturnier teil. 8 motivierte Jungs 
und Mädels versuchten als Jäger so viele 
Hasen wie möglich zu treffen. Angespornt 
von der Unterstützung der Eltern und der 
Motivation der Leiterinnen nahmen sie Spiel 
um Spiel. Bis zum Nachmittag spielte auch 

das Wetter mit, bis dieses dann eine Wen-
dung nahm, genauso wie der Wettkampf. Da 
im Rechnungsbüro ein Fehler unterlaufen 
war, stimmten am Nachmittag die Zuteilun-
gen nicht mehr und nach ungewissem War-
ten im Regen, wurde am Schluss der Wett-
kampf abgebrochen. Am Ende resultierte 
ein toller 15. Platz.

Weiter ging es mit dem Jugitag am Sonntag 
18. Juni in Wilen bei Wil. Bei strahlendem 
Sonnenschein versammelten sich am Mor-
gen früh 43 Kinder. Aufgeteilt in zwei Ka-
tegorien nahmen die Jungs und die Mädels 
ihren Wettkampf in Angriff. Bis zum Mittag 
wurden Übungen an den verschiedenen Ge-
räten gezeigt und Leichtathletikdisziplinen 
absolviert. Immer wieder wurden Bestno-
ten erzielt, welche über die Lautsprecher 
mitgeteilt wurden und bei den Kindern je-
des Mal Jubel hervorriefen. Leider gab es 
manchmal sehr lange Wartezeiten bei den 
einzelnen Disziplinen, aber unser Nach-
wuchs akzeptierte die Situation, wie sie 
war und verhielt sich vorbildlich, was die 
Leiterinnen sehr erfreute. Am Nachmittag 
standen dann die Stafetten auf dem Pro-
gramm. Wir starteten mit 6 Teams, unsere 

Jugikinder trotzten der Hitze und gaben al-
les. So schafften es die Jungs der grossen 
Jugi, sowie eine Gruppe Jungs der kleinen 
Jugi ins Final. Lautstark angefeuert von den 
anderen Jugikindern, den Leiterinnen und 
den Eltern resultierte am Schluss ein toller 
6. Platz für die kleine Jugi, von insgesamt 
39 gestarteten Teams in dieser Kategorie 
und die grossen Jungs schafften es sen-
sationell auf das Podest und wurden zwei-
te. Die Rangverkündigung liess nicht lange 
auf sich warten und alle Kinder waren ge-
spannt. Hat es echt jemand von uns aufs 
Podest geschafft? Hat es! Maren Urscheler 
wurde in ihrem Jahrgang zweite, herzlichen 
Glückwunsch! Aber auch sonst konnten wir 
stolz sein auf unseren Nachwuchs. So hol-
ten doch von den 43 Kindern 16 Kinder eine 
Auszeichnung. 
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Bilder und Texte: Kerstin Wälchli,  
Jugendriegenverantwortliche TV Wilen-Neunforn

An dieser Stelle möchte ich euch Kindern 
danke sagen. Es waren drei tolle Wett-
kämpfe und von den Leiter*innen habe ich 
nur Gutes gehört, wie toll ihr mitgemacht 
habt. Weiter so!
Einen Dank geht auch an die Eltern, welche 
uns am Jugitag mit Betreuen unterstützt 
haben, aber auch an die Eltern, welche ihre 
Kinder an den Wettkampf begleiten und sie 
tatkräftig anfeuern. Das schätzen wir sehr!
Der grösste Dank geht aber an unsere tol-
len und jungen Jugileiter*innen und an die 
Kampfrichter*innen von unserem Verein. 

Ohne euch wäre dies alles nicht möglich! 
Obwohl ihr auch eine strenge Zeit habt, 
mit eurer Wettkampfsaison, kommt ihr von 
Turnfestern nach Hause, damit ihr den Kin-
dern die Wettkämpfe ermöglichen könnt.
Eine tolle Truppe – ein Verein – Wile-Nüü-
fere!

Eure Jugendriegenverantwortliche
Kerstin Wälchli

Nur gerade drei Wochen später ging es für 
die grosse gemischte Jugi, die grosse Meit-
liriege und die grosse Jugi weiter am Ju-
giwyländer in Rickenbach. Die Wettervor-
hersage versprach heisses Wetter und so 
waren wir sehr froh, dass wir am Morgen 
turnten. Dank unserem Antrag, welchen 
wir letztes Jahr an den wltv gestellt haben 
und einstimmig angenommen wurde, näm-
lich dass alle Kategorien der Jungs und neu 
auch Mädchen Steinheben dürfen, erfreu-
ten sich nicht nur die einen Kinder von un-
serem Verein, sondern auch viele andere. 
Die 14 Jungs und die 13 Mädels absolvierten 
von einem 3-Kampf bis zu einem 7-Kampf 
die verschiedensten Disziplinen und wie 
am Jugitag ertönte auch hier immer wieder 
unser Verein, da Bestnoten erzielt wurden. 

Am Mittag war unser Wettkampf zu Ende 
und der Nachmittag konnte frei gestaltet 
werden mit Badibesuch, schlafen oder ei-
nen Platz suchen, wo nicht gerade 30 Grad 
sind… Um kurz nach fünf Uhr versammelten 
wir uns wieder in Rickenbach um die freien 
Vorführungen zu sehen und anschliessend 
natürlich die Rangverkündigung zu erleben. 
Dieses Mal reichte es für einen Podestplatz 
knapp nicht, trotzdem holten von den 27 
Kindern 11 Kinder eine Auszeichnung. Nach 
der Rangverkündigung verabschiedeten wir 
die Kinder in ihre wohlverdienten (Turn-)
Sommerferien. Eine kleine Gruppe von Kin-
dern und zwei Leiterinnen machten sich mit 
dem Velo auf den Heimweg und gönnten 
sich dann in Oberneunforn im Dorfbrunnen 
noch eine kleine Abkühlung.
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6. Treffen klassischer Fahrzeuge Niederneunforn

Am Samstag, dem 26. August ab 10 Uhr, fin-
det traditionell das sechste Treffen klassi-
scher Fahrzeuge in Niederneunforn an der 
Schaffhauserstrasse 2 statt. Eingeladen 
sind ALLE Besitzer klassischer Fahrzeuge, 
seien es Automobile, Motorräder, Trakto-
ren oder Lastwagen. Fahrzeuge älter als 30 
Jahre werden in der Ausstellung parkiert. 
In geselliger Runde, bei Schnitzelbrot und 
Getränk können Benzin- und Schrauber-
Gespräche geführt werden. Um 14 Uhr star-
ten wir erneut zu einem begleiteten Corso, 
denn das rollende Museum zaubert allen Bilder und Text: Katarina Pipa & Roland Britschgi

Begegnungen, ob Fussgänger oder Ver-
kehrsteilnehmern, ein staunendes Lächeln 
ins Gesicht.

benephone – der gute Draht für Senior:innen
Einladung  
benephone-Stamm in Romanshorn
benephone ist eine Telefonkette für ältere 
und alleinlebende Menschen. Regelmässi-
ge Anrufe ermöglichen den Teilnehmenden 
den Kontakt untereinander und vermitteln 
ein sicheres Gefühl im Alltag. Eine Telefon-
kette besteht aus vier bis sechs Personen, 
die sich selber organisieren. Der Rhythmus 
und die Tageszeit der Anrufe werden in den 
Gruppen festgelegt. Nimmt jemand den An-
ruf zur abgemachten Zeit nicht entgegen 
und hat sich vorher nicht abgemeldet, wer-
den die vereinbarten und nötigen Schritte 
eingeleitet. 
benephone ist ein kostenloses Angebot, 
das in Zusammenarbeit von benevol St. 
Gallen und benevol Thurgau angeboten 
wird. Es fördert den Kontakt und den Aus-
tausch mit Menschen, wirkt der Vereinsa-
mung und Isolation entgegen und beschert 
mehr Freude im Alltag.
Monatlich finden zudem unverbindliche 
benephone-Stamm-Treffen statt für einen 
persönlichen Austausch. Am 17. Juli 2023 
treffen sich die Telefonketten-Mitglieder 
in Romanshorn. Interessierte sind herzlich 
willkommen! Um 13.00 Uhr im Restaurant 
Hafen in Romanshorn für ein gemeinsames 

Text und Logo: Conny David, Geschäftsleiterin 
benevol Thurgau

Fachstelle für freiwilliges Engagement

Mittagessen. Kaffee und Dessert werden 
offeriert. Kennenlernen und gemütliches 
Beisammensein der Mitglieder steht im 
Mittelpunkt. 
Haben Sie Interesse? 
Für eine Anmeldung, Fragen und Informati-
onen steht benevol Thurgau oder Koordina-
torin Ursula Prim unter 079 523 19 67 oder 
per Mail ursulaprim@bluewin.ch zur Verfü-
gung. Wir freuen uns auf Anmeldungen und 
Interesse.

Ansprechperson
benevol Thurgau
Conny David, Geschäftsführerin 
Tel. 071 622 30 30, info@benevol-thurgau.ch, 
benephone@benevol-sg.ch
www.benevol-thurgau.ch
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Jäten - aber volle Möhre!
Was bitte seh ich da in meinem WhatsApp-
Status? Sara vom BiO-HOFWERK in Wilen 
sucht Helfer fürs... Rüebli jäten? Obwohl ich 
mir absolut nicht vorstellen kann, was mich 
erwartet, melde ich mich an. Sofort fügt 
Sara mich dem Rüebli-Jät-Chat hinzu, wo 
sie mittels Umfrage-Funktion jeweils aus-
schreibt, wenn Helfer für eine Jät-Session 
gefragt sind. Unkonventionell, sympathisch, 
modern. Und bald schon ist es so weit: Mein 
erster Jät-Abend steht an. Optimistisch 
schwinge ich mich auf mein Fahrrad und 
vertraue mutig auf Google Maps. Ich werde 
hier nicht ins Detail gehen, aber ich habe 
mich verfahren. (Ich werde euch erst recht 
nicht erzählen, dass ich mich beim zwei-
ten Mal, diesmal mit dem Auto, noch ein-
mal verfahren habe...). Und mein Fazit zum 
Rüeblijäten? Jäten rockt. Warum rockt jäten 
so sehr? Vielleicht, weil es so ursprünglich 
ist. Auf dem Feld zusammensitzen, dem 
leisen Gemurmel der anderen zuhören 
und die Rüebli von "unerwünschten Bei-
kräutern" befreien.  Vielleicht auch wegen 
der einmaligen Stimmung: Das Team um 
Sara & Patrick Guarisco ist aufgestellt, ent-
spannt, und - das merkt man - gerne hier. 
Man plaudert, man schweigt, man freut sich 
über einen Marienkäfer... und lernt neben-
bei noch Spannendes über Landwirtschaft 
und die Aufzucht von Rüebli. Für mich wa-
ren landwirtschaftliche Felder immer nur 
ein grosses Stück Land mit einer Pflanze 
- jetzt plötzlich sehe ich jedes kleine Rüebli 
und bin begeistert über die Sorgfalt, mit 
der jedes Pflänzchen gehegt wird, damit 

Text und Bilder: Jenny Buser

es sich frei entfalten kann. Vielleicht rockt 
jäten aber vorallem für mich auch so sehr, 
weil es meinen vollgepackten Multitasking-
Alltag entschleunigt, weil ich mich endlich 
einmal auf nur eine Aufgabe konzentrieren 
kann und nicht parallel schon wieder an 
der nächsten Aufgabe rumstudieren oder 
-organisieren muss. Kann ich ja gar nicht, 
muss ich auch gar nicht, denn ich bin hier 
auf dem Feld mit Sara & Pädi und widme 
mich genau dieser einen Aufgabe, das 
aber zu 100%. Ich freue mich sehr, dass 
ich dabei sein darf, im Abendlicht auf den 
Feldern irgendwo zwischen Oberneunforn 
und Wilen, und empfehle euch diese Er-
fahrung von Herzen gerne weiter. Meldet 
euch bei Sara, falls ihr ebenfalls gerne in 
den Jät-Chat wollt. Wenn nicht mehr für 
dieses, dann vielleicht für das nächste Jahr. 
Oder darf es etwas anderes sein? Es gibt 
nämlich, haltet euch fest: Auch noch einen 
Schnäggli-Chat! Dort verarbredet sich die 
BiO-HOFWERK-Support-Crew zum gemein-
samen Schnecken-einsammeln. Cool, oder?  
 

Kontakt  
BiO-HOFWERK   
www.bio-hofwerk.ch 
Sara & Patrick 
Guarisco
079 847 85 32

Gute Laune beim Jäten: Marion und Sara in Action!

Baby-Rüebli und Abendstimmung auf dem Feld. Die 
weisse Stelle im dunklen ehemaligen Moorboden 

sind übrigens Kalk-Rückstände - kein Schnee.
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Kreidespass macht den Thurgau farbiger
Kreative Spielmöglichkeiten  
für Kinder während der Sommerferien

Die Perspektive Thurgau ermutigt in die-
sem Sommer dazu, Wege und Plätze mit 
Strassenkreide bunter zu gestalten. 3’300 
Familien, die im Kanton Thurgau wohnen, 
erhalten in den nächsten Tagen per Post ein 
Set mit Strassenkreiden, um ihren Kindern 
während der Sommerferien kreative Spiel-
möglichkeiten im Freien zu bieten.

Kreidenmalerei fördert Fantasie, Motorik 
und soziale Fähigkeiten
Kinder spielen gerne draussen. Mit Kreide 
zu malen, regt die Fantasie an. Selbstge-
zeichnete Hüpfspiele trainieren die Mus-
keln, verbessern das Gleichgewicht und 
machen einfach Spass. Wenn Kinder sich 
bewegen und zusammenspielen, üben sie, 
sich besser zu konzentrieren, mit Gefüh-
len umzugehen und Freundschaften zu 
schliessen – wichtige Fähigkeiten für die 
Schule. Spielideen gibt’s auf www.kreide-
spass-tg.ch.

Gewinnspiel für Thurgauer Familien
Auf www.kreidespass-tg.ch können Thur-
gauer Familien mit Kindern im Alter von 
3-6 Jahren zudem einen von drei Familien-
ausflügen gewinnen. Zur Auswahl stehen 
folgende Ziele: Baumwipfelpfad Neckertal, 
Connyland, Clip’n Climp, Walter Zoo, Zürich 
Zoo.
Sie wohnen im Kanton Thurgau, haben 
Kinder im Alter von 3-6 Jahren und keine 
Strassenkreide erhalten? Dann melden Sie 
sich per E-Mail unter info@perspektive-tg.
ch mit Ihrer Adresse und Sie bekommen 
kostenlos ein Set mit Strassenkreiden zu-
geschickt.

Gesundheitsförderung und Prävention im 
Fokus
Die Umsetzenden dieser Aktion sind «Thur-
gau bewegt», «Femmes-Tische» und Psy-
chische Gesundheit Thurgau. Diese Ange-
bote sind Teil des kantonalen Programms 
Gesundheitsförderung und Prävention 
2021-24 des Kantons Thurgau.

Text und Bild: Samuel Engeli
Leiter Marketing / Kommunikation 

Perspektive Thurgau

Das Ziel des Programms ist es, die Ernäh-
rung, Bewegung und psychische Gesund-
heit bei Kindern und Jugendlichen zu för-
dern. Die Aktion «Kreidespass» wird durch 
die Perspektive Thurgau umgesetzt, mit 
Unterstützung des Kantons Thurgau, Amt 
für Gesundheit und Gesundheitsförderung 
Schweiz.

Für Rückfragen
Perspektive Thurgau
Michèle Geissbühler, Programmverant-
wortliche «Thurgau bewegt»
Schützenstrasse 15, 8570 Weinfelden
Tel. +41 (0)71 626 02 02
m.geissbuehler@perspektive-tg.ch
www.perspektive-tg.ch 
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Werbung

«Ich bin jetzt da.»
«Ich bin jetzt da,
und han scho es Salötli gah!»
Im Restaurant, Bus oder Bahn,
wird is Handy gred es isch dä Wahn.

Au wird ganz lut verzellt, 
Was mer so bi Zarlando bestellt.
Au ander Sache macheds kund,
Mängmal gaht das fascht ei Stund.

Und ändlich wirds dänn plötzlich still,
Gits nüt me, was ich gar nid ghöre will?
«Ich bin jetzt da, und gang dänn hei,
dä Ma schaft nid, er hät hüt frei!»

Und s'wird gred, dass jede gehört,
ganz egal öp's öper stört.
Mir gaht's schlecht, wer hilft mir au?
Jede red, ob Maa o'd Frau.

Und es isch e alti Gschicht,
am beste redsch zu Angesicht.
Telephon wenn's grad nid gaht,
Aug in Aug isch en bess're Rat.

Bg

Ausblick

Wilemersee am 10.7.2023  
Bild: Werner Fasnacht, Frauenfeld
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1 1. Augustbrunch 8.30-14.30 Uhr  
 Stockenhof Oberneunforn   
1 Bundesfeier
 ab 18 Uhr Stockenhof Oberneunforn 
13 Familien-Gottesdienst zum Schul-
 anfang, 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn
14 Seniorenwandertag
 Rundwanderung Jonschwil
 Margrith Habenberger 052 747 11 94
17 Mittagstisch 65plus
 12.00 Uhr, Schloss Oberneunforn
19 Gemeindestammtisch
 10.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeinde
24/31 Homöopathische Selbstbehandlung 
 für den Hausgebrauch, 19.30 Uhr
 lfvneunforn.ch
26 Weinländerturntag TV Wilen-Neunforn
 Schulhaus Rietacker
26 6. Treffen klassischer Fahrzeuge 
 in Niederneunforn
 Schaffhauserstrasse 2
27 Familien-Gottesdienst mit Kirchge-
 meinde Weinland Mitte, 10.30 Uhr, 
 Schulhaus Rietacker
31 Seniorenwandertag "Sihltal" 
 Anni Meier 052 745 24 24

August
2-3 Kreisschiessen FSG Oberneunforn
7 Ausflug zur Mosterei Möhl in 
 Arbon, Abfahrt 12.30 Uhr
 lfvneunforn.ch
7 Kartonsammlung
8 Priis-Jassen 
 19.00 Uhr, Halle Mario Gentsch
9 Gemeindestammtisch
 10.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeinde
9 Kurs Vorräte im Glas 13-17 Uhr, 
 Schulküche Ossingen, lfvneunforn.ch
9 Oktoberfest mit Live Musik
 ab 17.00 Uhr, Halle Mario Gentsch, 
 Unterdorf 5, Niederneunforn
10 Frühschoppen, ab 10.00 Uhr
 Halle Mario Gentsch
10 Schlussturnen TV Wilen-Neunforn
11 Seniorenwandertag
 "Panorama am Bodensee"
 Margrith Habenberger 052 747 11 94 
14 Mittagstisch 65plus
 12.00 Uhr, Schloss Oberneunforn
15 Nothilfekurs Samariterverein
 18.30 Uhr, Waltalingen
16 Nothilfekurs Samariterverein
 8 Uhr, Waltalingen
16 Fiire mit de Chind
 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn
16 Bölletünne Fäscht
 11-15.30 Uhr, Gemeindehaus 
17 Eidg. Dank-, Buss- und Bettag-Gottes
 dienst, 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn
19 Schwarzenberger Krippenfiguren 
 Workshop, ganztägig
 lfvneunforn.ch
23 Kirchenkonzert mit Gastsängerin und
  Gastsänger
 Männerchor Oberneunforn
24 Erntedank-Gottesdienst 
 9.30 Uhr, Kirche Oberneunforn
25-29 Ferien 65plus in Emmetten
 Evangelische Kirchgemeinde
28 Seniorenwandertag
 Steiler Aufstieg wird belohnt
 Björn Wigholm 078 757 77 61
30 Endschiessen FSG Oberneunforn

September

4 Frauenmorgen 9-11 Uhr
 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
7 Gemeindestammtisch
 10.30 Uhr, Sitzungszimmer Gemeinde
7 Herbstausflug 
 Dorfverein Niederneunforn
9 Seniorenwandertag "Rheinfall"
 Margrith Habenberger 052 747 11 94
12 Mittagstisch 65plus
 12.00 Uhr, Schloss Oberneunforn
16-20 Kinder-Kirchen-Woche 
 Evangelische Kirchgemeinde Neunforn
24 Papiersammlung
26 Seniorenwandertag "Glattal"
 Anni Meier 052 745 24 24
20 Gesellschaftsjagd 
 Jagdrevier Neunforn-Ost

Oktober


